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Schulstart in der Burgschule Peine: Die Schüler der 9. und 10. Klassen haben jetzt wieder Unterricht vor
Ort.

Lobte das vorbildliche Verhalten der Schüler: Jan-Philipp Schön-
aich, Leiter der Peiner Burgschule.

Alfons
Seeberger
verstorben

LENGEDE.Alfons Seeberger,
ehemaliger Lengeder Ge-
meindebrandmeister und
späterer Ehrenbrandmeis-
ter, ist am 15. März im Alter

von 85 Jah-
ren verstor-
ben. In den
1970er Jah-
ren wurde
Seeberger
stellvertre-
tender Orts-
brandmeis-
ter inLenge-
de, bevor er
Mitte der

1980er Jahre Gemeinde-
brandmeister wurde. Zu-
dem war er Mitbegründer
der Jugendfeuerwehr und
auch Ausbilder. Seeberger
habe maßgeblich zur Ent-
wicklung der Feuerwehr in
der Gemeinde Lengede bei-
getragen, heißt es in einem
Nachruf seiner Kameraden.

Alfons
Seeberger

gelten zudem besondere Vor-
schriften: Unter anderemmüs-
sen die Schüler Abstand zuei-
nander halten, weswegen ma-
ximal zehn pro Klassenraum
erlaubt sind. Damit dies mög-
lich ist, wurden die Klassen
halbiert oder gar gedrittelt.
„Wir sind gut aufgestellt,
Schulträger und Land haben
die nötigen Vorbereitungen
dafür getroffen“, so Schön-
aich.

Die ersteHälftedes zehnten
Jahrgangs traf am Montag

wieder an der Gunzelin-Real-
schule in Peine ein. „Darüber
haben wir uns sehr gefreut“,
sagt Schulleiterin Christiane
Kropp. Allerdings sei die Situ-
ation längst nicht vergleichbar
mit dem normalen Schulalltag
vor der Coronakrise. Die Stim-
mung sei zunächst „vorsichtig
verhalten“ gewesen, doch die
Klassenlehrer hätten sich allen
Fragen der Schüler sofort an-
genommen.

Vorerst wechseln sich auch
hier beideHälften des zehnten

Jahrgangs – insgesamt 85
Schüler – tageweise ab, ge-
plant ist dieses Prinzip bis zum
Beginn der Prüfungstage ab
dem 20. Mai. Ab dem 18. Mai
soll zudem der neunte Jahr-
gang hinzukommen. „Und wir
hoffen, auch die weiteren
Jahrgänge noch in diesem
Schuljahrwiederbei uns zu se-
hen“, so Kropp.

Circa 100 Schüler, was der
Hälfte der Jahrgänge 10 und
13 entspricht, kamen amMon-
tag wieder zur IGS Lengede,

wo auch ein tageweiser Wech-
sel vorgesehen ist. „Dies war
alles gut geplant und organi-
siert“, sagt der stellvertreten-
de Schulleiter Hans Knobel. In
halben Klassenstärken wer-
den die Schüler momentan
unterrichtet. Ein paar von ih-
nen habe man zwar an die ak-
tuellen Schutzvorschriften er-
innernmüssen, imGroßen und
Ganzen sei der Start aber rei-
bungslos verlaufen. Die Jahr-
gänge 9 und 12 sollen dann am
18. Mai hinzukommen.

Schulstart in der Burgschule Peine: Die Schüler der neunten und zehnten Klassen haben wieder Unterricht vor Ort. FOTOS (3): NATHALIE DIANA

Für die ersten Schüler beginnt
nach der Zwangspause der Unterricht

An den Schulen im Kreis Peine gelten derzeit besondere Vorschriften – Klassen halbiert, Masken im Unterricht

KREIS PEINE. Für viele Schüler
im Kreis Peine hat am Montag
der Unterricht wieder begon-
nen. Weitere sollen nach der
Corona-Zwangspause, die ab
Ende März galt, in den kom-
menden Wochen nach und
nach folgen. Zunächst fanden
sich die Abschlussjahrgänge
der Haupt- und Realschulen,
der Integrierten Gesamtschu-
len (IGS) und Schüler der Be-
rufsbildenden Schulen wieder
ein.

„Bei uns ist der Unterricht
hervorragend angelaufen, die
Schüler verhalten sich alle
sehr vorbildlich und halten die
Hygiene-Vorschriften ein“,
lobt Jan-Philipp Schönaich,
Leiter der Peiner Burgschule.
Einige der Schüler würden so-
gar freiwillig während des
Unterrichts Gesichtsmasken
tragen.

Die erste Hälfte der neun-
ten und zehnten Jahrgänge
kam am Montag wieder zur
Schule, die zweite folgt am
Dienstag. Beide wechseln sich
vorerst tageweise an. Derzeit
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Die Schüler
verhalten sich alle sehr
vorbildlich und halten die
Hygiene-Vorschriften ein.
Jan-Philipp Schönaich
Leiter der Peiner Burgschule

Peiner Lehrerinnen nähen Gesichtsmasken
Eine ziemlich ungewöhnliche
Aktion hat jetzt an der Boden-
stedt-Wilhelm-Schule in Pei-
ne stattgefunden: Lehrerin-
nen haben für ihre Kollegen
undvor allem
für die Schü-
ler Gesichts-
masken ge-
näht.

Die Idee
dazu hatte
der neue
Schulleiter Wolfgang Sam-
mer. Die Textillehrerinnen
Anita Schoeler und ElkeMey-
er machten sich mit weiteren
Kolleginnen an die Arbeit –

und so wurde der Hand-
arbeitsraum der Bodenstedt-
Wilhelm-Schule in den ver-
gangenen Tagen zur Nähstu-
be.

Vorge-
nommen hat-
ten sich die
Lehrerinnen,
zunächst ein-
mal 70 Mas-
ken zu nähen.
Bei Bedarf

wollen sie aber weitere Stoff-
maskenanfertigen –unddiese
verkaufen. Mit dem Erlös sol-
len Pflanzen für den Schulgar-
ten gekauft werden.Die Lehrerinnen der Bodenstedt-Wilhelm-Schule beim Nähen der Masken. FOTO BODENSTEDT-WILHELM-SCHULE

2Mit dem Erlös
sollen Pflanzen
für den Schulgarten
gekauft werden.

Podologin:
„Behandlung nur
mit Weisung“

GADENSTEDT. Hühnerauge,
Warze, eingewachsener Fuß-
nagel: Podologen dürfen nach
derzeitiger Regelung Patien-
ten nur behandeln, wenn die-
se ein ärztliches Attest vorle-
gen können. Das betont Kath-
rin Füllkrug von der Praxis für
Podologie in Gadenstedt.

„Vielen ist der Unterschied
zwischen Fußpflege und me-
dizinischer Fußpflege, also
Podologie, nicht bewusst“,
sagt sie. „Podologen sind
staatlich geprüft und Heilmit-
telerbringer mit der Berechti-
gung, ärztlich verordnete
Heilmittel anzuwenden. Dazu
zählen Diabetiker mit diabeti-
schem Fußsyndrom.“

Podologische Praxen seien
somit auch in der jetzigen Co-
rona-Pandemie berechtigt,
medizinisch notwendige Be-
handlungen durchzuführen.
Dazu gehörten unter anderem
Spangentherapie, Neigung zu
Entzündungen und die Vor-
beugung von eingewachse-
nen Nägeln.

„Dafür ist zurzeit eine ärzt-
liche Weisung erforderlich“,
hebt Füllkrug hervor. „Fuß-
pflegestudios – auchmitmedi-
zinischer Bezeichnung – dür-
fen grundsätzlich nur kosme-
tisch tätig sein. Das bedeutet,
dass in der jetzigen Situation
und den gesetzlichen Vor-
schriften Fußpflegestudios
auch nach dem 4. Mai nicht
öffnen dürfen.“ Über weitere
Lockerungen der Kontakt-
sperre entscheide zu gegebe-
ner Zeit der Gesetzgeber.

Fußpflege in Corona-Zeiten:
Eine Behandlung ist nur nach
ärztlicher Weisung
erlaubt. SYMBOLFOTO: ANJA TESKE


